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Sonnabend den 22. December.

Bekanntmachungen.
Zur Sicherung der Schleuſenwerke an der Saale und Unſtrut wird auf Grund der 88. 11. und 12 in Verbindung mit s 6

Litt. b. des Geſetzes vom 11. März 1850 über. die PolizeiVerwaltung folgendes verordnet:
S. 1. Die Schifféführer ſind verpflichtet, vor dem Einfahren in die Ober und Unterkanäle- der Schiffsſchleuſen an der Unſtrut

und Saale ſich bei den Schleuſenwärtern zu melden, und dürfen nicht eher in die vorbezeichneten Kanäle einfahren, als bis dazu Seitens
der ?Schleuſenwärter die Erlaubniß ertheilt iſt.

S. 2.. Gegen die Nichtbefolgung dieſer Polizei Vorſchrift wird eine Geldſtrafe bis zu dem Betrage von 10 Thlr. hierdurch
angedrohet.

Merſebürg, den 5. December 1866.
Königliche Regierung, Abtheilung des Jnnern.

Vorſtehende Polizei Verordnung wird hierdurch noch beſonders zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Merſeburg, den 17. December 1866.

Localpolizei- Verordnung Auf Grunde der S. 5 und
6 des Geſetzes über die Polizer Verwaltung vom März 1850
verordnen wir nach Berathung mit den beiden Stadtbehörden unter
Abänderung der Beſtimmungen der Localpolizei Verordnung vom
v. October 1839 wie folgt.

Der bei dem Ausräumen der Düngergruben in den Straßen
aufgelagerte Unrath muß

in den Monaten Mai, Juni, Juli und Auguſt bis 7 Uhr des Mor
gens, in den Monaten März, April September und October bis
S Uhr des Morgens, in den Monaten Januar, Februar, November
und December bis 9 Uhr des Morgens

vollſtändig von den Straßen weggeſchafft und die Reinigung der
Letzteren bis zu den vorgenannten Stunden durchaus bewirkt ſein.

Die Hausbeſitzer, resp. Vicewirthe ſind für die genaue-Be-
folgung dieſer Verordnung verantwortlich und haben bei Nichtbe-
folgung derfelben Geldbuße von 1 bis 3 Thaler im Unvermögens-
falle verhältnißmäßige Gefängnißſtrafe zu gewärtigen.

Die in der Straßenordnung vom 11. Februar 1835 enthaltenen
Vorſchriften das Herausſchaffen der Nachteimer ſowie das Ausfahren
des Düngers in den in S. 8 dort genannten Straßen an Wochen

und Jahrmarktstagen, bleiben ſelbſtverſtändlich in Gültigkeit.
Merſeburg den 13. December 1866.

Die PolizeiVerwaltung.
Auction.

Freitag den 28. December e., von Vormittags 10 Uhr
ab, ſollen in dem Gehöfte des verſtorbenen Kalkfuhrmanns Ernſt
Berghold zu Balditz verſchiedene Gegenſtände, als

vier div. gr. Wagen mit eiſernen Achſen und Kohlenkaſten, ein
Ackerpflug, eine Egge, div. Pferdegeſchirr, eine Futterbank, Kleidungs
ſtücke, eine Ziege u. dergl. mehr
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meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung im Preuß. Cour. verkauft

werden.
Merſeburg den 16. December 1866.

Königliches Kreisgericht, I. Abtheilung.
wö„J

Hausverkauf.
Ein Wohnhaus, in der Oberbreiteſtraße Nr. 471 gelegen und

in gutem baulichen Zuſtande erhalten ſteht aus freier Hand zu ver
kaufen. Daſſelbe enthält vier heizbare Zimmer nebſt Kammern,
Küchen und allem Zubehör, ſowie Thoreinfahrt, Hofraum und einen
trocknen Keller. Auch gehört ein Feldplan von 21. QRth. dazu.
Alles Nähere iſt. zu erfragen beim Unterzeichneten.

Merſeburg, den 17. December 1866.
F. Tiemann, Reſtaurateur,

Schmalegaſſe.

Eine neumelfende Kuh mit. dem Kalbe ſteht zu ver

kaufen in Blöſien Nr. G.e

Der Königliche Landrath
Weidlich.

rkk«—SSAuetion
Montag den 31. d. M., von Vormittags 10 Uhr an,

ſollen Oberaltenburg Nr. 824 im dortigen Reſtaurationslokale verſchiedene Reſtaurations-, Haus und Wirtyſchaftsgeratbe

als: Tiſche, Stühle, Sopha, Bänke, Lampen; Kegel mit ſehr guten
Bockholz Kugeln u. dergl. m. meiſtbietend gegen gleich bagre Zahlung
verkauft werden.

Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen in

t Weipiſch Nr. 3.
Eine Purtie ſehr guter Dünger, 12 14 Fuder, iſt zu haben
auf der Scharfrichterei in Merſeburg.

Zwei echt engliſche Jagdhunde Jahr alt ſchwarz
ſtehen zum Verkauf auf der Scharfrichterei zu Merſeburg.

A. Franke.
Eine große neumelkende Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen
in Leunaga Nr. 16.

Ein Paar Läuferſchweine ſind zu verkaufen

Schmalegaſſe 525.
Zwei zugfeſte Pferde und zwei vor zwei Jahren ge

baute Rüſtwagen, ein ſchmaler und ein breiter, ſtehen zum
ſofortigen Verkauf bei

Schlägel S Comp.
in Dörſtewitz

——WWwWWwww— J

2Dogis-Vermiethung.
Jn meinem Hauſe Sand Nr. 625 e iſt eine ſehr geräumige und

helle Parterre- Wohnung zu vermiethen und zum 1. April zu beziehen.

S Graul.Ein freundliches Familienlogis, beſtehend aus drei Stuben,
Schlafkammer, Küche, Bodenraum und ſonſtigem Zubehör ſteht von
jetzt T m er n n zu W zu beziehen.

esgleichen zwei kleinere Logis mit allem Zubehör DoNr. 2341. eBreiteſtraße A96 iſt ein freundliches möblirtes Logis u
vermiethen und ſofort zu beziehen.

Die vom Herrn Rittmeiſter von Runſtedt inne gehabte Woh
nung iſt wegen Verſetzung ſofort anderweit zu vermiethen. Näheres
iſt zu erfragen im Seitenflügel Oberaltenburg SAI.

LogisVermiethung. Ein freundliches Familienlogis iſt
an ruhige Miether zu vermiethen und zum 1. April zu beziehen

Entenplan Nr. SI. CBurgſtraße 291 iſt ein Logis im Hinterhauſe, beſtehend
aus Sitabe Kammer großem Vorſaal und ſonſtigem Zubehör an
nt Wie Familie zu vermiethen und zu Reujahr oder Oſtern in

eziehen.



Gesan Bücher zur Confer-
mafon als paſſendes r eihnagohts-
Gehen in höchſt eleganter Ausſtattung ewpfiehlt

Gustav Lots.
Photographie- Wunder Cigarren Spitzen

bei L. Weber.Das Meneste en Wennjahrskarten.
sehr elegant, so auch in Komischen Karten,
dieselben auf Königgrätzer Vreudenfeuner-

papier. L. Weber.Das Neueste in salon Fenerwerlc,
Teufelstränme (durch Waſſer Feuer zu erzeugen),
Chinesisches Wunderpapier (in wenigen Se-

cunden Gras wachſen zu laſſen),

Nenes Hinterladungssystem

bei L. Weber.Die Weißwaaren-, Stickereien und
Spitzenhandlung von C. W. Hellwig hält auch dieſe
Weihnachten auf billige Preiſe und gute Auswa l

Die ſo beliebten Filztuch- Stiefeletten mit
Lederſohlen ſind wieder in allen Größen vorräthig bei

Gr o.Avis für Damen!
Der geehrten Damenwelt zeige ich ergebenſt an, daß ich Vor

zeichnungen jeder Art auf Wäſche 2c. ſchnell und ſauber ausführe
und bitte um gefällige Aufträge.

Merſeburg den 3. December 1866.
N. Plötz,

Entenplan vis à vis dem Gaſthofe zum rothen Hirſch.

Die lithographiſche Anſtalt von

Robert Plötz in Merseburg
einpfiehlt ſich zur Anfertigung von Adreß- und Einladungskarten,
Rechnungen, Etikettes c.

7 9 h e77 7-Visitenkarten,
als ein ſehr billiges und paſſendes Weihnachtsgeſchenk, werden ſchnell
und ſauber angefertigt von R. Plötz, Litbograch

Zu Weihnachtsgeſchenken
empfiehlt Brillen in Gold, Silber- und Stahl-
aſſungen mit den feinſten Gläſern, Fernröhre,
heaterperspective, doppelt und einfach, Baro-

meter, Thermometer, verſchiedene Arten Lupen,
Reisszeuge in großer Auswahl c.

F. DOehler,
Mechanikus und Optikus.

Frischen Seedorsch

empfieblt Buſtav ElbeHäckſelmaſchinen von verſchiedenen Größen und Preiſen,
ſowie Rübenſchneidemaſchinen, mit und ohne Schwungrad,
ſind in Auswahl vorräthig und werden auf Verlangen auf Probe
gegeben bei

W. Kerſten und Söhne in Dürrenberg.

Tuch-, Heiden

von o S.

4

Friſch geſchoſſene Haſen, das Fleiſch 15 bis 17 Sgr, verkauft
Karl Mank jun.,

Oberbreiteſtraße.

m Conlo- c Wirthſchaftsbücher,
mit und ohne Liniatur, gut und dauerhaft gebunden empfiehlt

Guruſtav Lots.
e Neue Engil. Vollheringe à Schock 1 Thlr.,

à Stück 7, 8, 9 Pf.,
marinirte Heringe à Sgr. empfiehlt

L. JZimmermann,
Neumarkt.

re Echt Bayriäschen Brust-alzzneker,als Heilmittel gegen Huſten und Heiſerkeit rühmlichſt bekannt, em

pfiehlt à Pfd 90 Sgr. L. Zimmermann.
L Neujahrs- Gratulations- Karten

in größter Auswahl bei Gustav Lots.
Apotheker Bergmann's Eispommade,

rühmlichſt bekannt, die Haare zu kräuſeln, ſowie deren Ausfallen
und Ergrauen zu verhindern empfehlen 5 Flac. 5, 8 u. 10 Sgr.
H. F. Exius in Merſeburg, C. Burow in Querfurt
und Apoth. Richter in Dürrenberg

C Die feinſten Parfumerien G
Toilette-Seifen, echte Bau de Cologne,
Räucher-Eſſenzen u. dergl. m. empfiehlt

G t.J rGußeiſerne Säulen,
Träger, Rohre, Brunnen, überhaupt alle in dieſes Fach einſchlagende

Artikel empfehlen Anders Comp.
Eiſengießerei Neuſellerhauſen b. Leipzig.

a gBreschmasCchinenmit echt ſchottiſchem Göpel Häckſel- und Rübenſchneidemaſchinen
empfehlen unter den günſtigſten Bedingungen zu den billigſten

Preiſen Anders Comp.,Neuſellerhauſen b. Leipzig.

Lolterie- Anzeige.
Zur 3. Claſſe der von Königl. Preuß. Regierung genehmig

ten I. Hannoverſchen Landeslotterie, Ziehung am 7.
Januar 1867, offerire ich Looſe zu den Originalpreiſen das Viertel
à 4 Thlr. 22 Sgr.

Merſeburg. Louis Zehender, Bankgeſchäft,
Roßmarkt 501.

Aufträge von außerhalb werden prompt ausgeführt.

Neue Couponsbogen
zu Preuss. Staats Schuld scheinen,

Kheinischen Tisenbahn Stamm Actien,
Stargard Posener do. do.ſowie fünfte Einzahlung auf
Leipzig Dresdener B.beſorge ich billigſt Die Zeichnung auf
Määrkisch- Posener Stamm- Actien à s0,
5 P Märkisch Posener Stamm Prioritä-ten à 95

vermittele ich koſtenfrei.
Friedrich Schultze

Se
Moden-, Mänkel- c Jacken- Handlung

Bungstrasse VO. e292,
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken

Double Jacken 15 Thlr.,
Kragenmäntel in Tuch und Bouble,
Plüsch Pellerinen 2 Thlr.eine Partie moderner Kleiderstoffe 15 Ellen à 2 Thlr.,

breite Jaconnets Cattune Elle 4 Sgr.
Doppel-Sshawls à 3 Thlr.

echt ſeidene Waschentücher à 1 Thlr.,
Herrentüöcher à 15Sar,
rein leirene Waschentücher à Dtzd. 1 Thlr.,
abgepaßte ſeidene Schürzen mit Rorduren à 1 V Thlr,,
abgepaßte Röcke mit Rorduren à 3 Thlr.

Außerdem noch viele andere Artikel. als Tuch und Ruckskäns in reichſter Auswahl, Mofré zu VUnter-
röcken, Gardinen und Föbelstoſfe.

empfiehlt ſein Lager Wollener und bhaumwollener Strumpfwaaren und Modeartikel,

Moritz Seidel.
W

W en. Oelgrube 313.
ſowie alle Sorten Strickgarne bei solicier Bedienung zu den wälliasten Preiſen.

rer

Se h

See S
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Gesanghbücher, ſowie alle Artikel zum Schulgebrauch

Das Pelzwagren- und Mützen Magazin
Entenplan 81 von Entenplan 81

D. G X M A W DM,
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte zu Präſenten paſſend eine große Auswahl in Pelzen, Pelz
Garnituren in Marder, Fee, Biſam, Biber und Kanin, ſowie Fußſäcke, Fußdecken, Futter und Felle,
alles in größter Auswahl, ſowie feine Seiden-, Filz, Stoff und Buckskinhüte von 1 Thlr. 15 Sgr.

en und Kindermützen, Pelz, Leder und Buckskinhandſchuhe, Hoſenträger, Gürtel und Leder-
anchetten.

Filzſchuhe, Pantoffeln und Sohlen, Geſundheits-Sohlen, Roßhaar- und StrohSohlen und
dergleichen mehr.

Auch werden alle Reparaturen und ſonſtige Beſtellungen angenommen und gut ausgeführt.
Marder, Fuchs, Haſen und Kaninfelle kauft zum höchſten Preiſe

m.
C. Zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt

M. S. Sattlermeister, Breitestr. vis à vis der alten Post,
ſein Lager in neueſten fertigen Reise-, Jagd und Schulartikeln, als Koffer, Reise-, Jagd und Eisen-
m hängetaschon- ſowie Sohulränzel und FIappen für Mädchen und Knaben und Kinderſchürzen in bedeutender

uswahl.
Auch empfehle ich mein Lager fertiger Wiegenpferde in allen Größen zu ſoliden Preiſen bei guter und ſchöner Waare
Alte Wiegenpferde werden ſchnell und ſchön wieder aufgeputzt.
Alle in mein Fach einſchlagenden Stickereien werden nach neueſten Muſtern ſauber angefertigt.

Der Ausverkauf von Manufactur und Mode Waaren

wird fortgeſeßt hl an en.
C h n.G. W. Licht, Burgſtraße 220.

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte:
Kleiderhalter, Schlüsselhalter, Wandtaschen, Albumms, Lsepulte, Mecessaire, Cigarren-
Etniäs, Portemonnaies, Cigarren G Handschuhkasten, Photographie- Albums C Rahme,
Rrief-,. Geld- und Visitentaschen, Papeterien, Brieſpapiere C Converts, Notiz C Conto-
bücher, Tuschkasten, Schreibinappen, Seiſfen, Parfumerien, Wachsstöche,. Wachslichte,

Stickereien werden ſauber garnirt bei a G. W. LichtBurgſtraße 220

Das Schirm und Drechslerwaaren Lager eigener Fabrik

7 r 7 d Vvon Be Vö, Bargstrusse 222,empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken emne reiche Auswahl von

Regenschirmen, Spazierstöcken, Tabackspfeifen, echten Reerschanm- Cigarrenspitzen,
Schnupftabacksdosen, Kleider-, schlüössel-, Handtneh- und Vhrhaltern, Garnwinden,
Knaulhaltern, Stickrahmen, Wandtaschen, Necessaires, Photographie Albums Briäef-
taschen, Cigarren Etfnis, Portemonnaies, Bürsten, Fenerzeuge, meiſtens zu Stickereti eingerichtet,
ferner Parſfomerien und Toiletten- Seiten. fertigen Petschaften ete.

ehr geeignet zu Weihnachtsgeschenken.
Zum Beſten preuß. Krieger und deren Hinterbliebenen

10,000 Thlr.
S J koſtet ein Loos zu der am 31. Januar k. J. (alſo ſchon im nächſten Monat) beſtimmt ſtattNur 1 Thlr. findenden garantirten Verlooſung des vollkommen ſchuldenfreien

Mineralbades Fieſtel bei Minden
mit 14 Morgen Kurgarten, 8 Gebänden und 7 Schwefelquellen

als Hauptgewinn und außerdem zahlreichen Nebengewinnen in Equipagen Pferden, ächten neuen Silberſachen (TheeService
20 Zuckerſchalen 40 Paar ſ. Leuchter, 80 Dizd. ſ. Löffel) 100 Lütticher Gewehren, 50 Velour Teppichen, 366 Staats

Prämien-Looſen e. iAlle Looſe auf welche keiner dieſer größeren Gewinne fällt erhalten eine zu 21 Bädern berechtigende auf 10 Jahre giltige
Freibade- Karte im Werthe von 7 Thlrn. als Erſatz, es muß ſomit jedes Loos ohne Ausnahme am 31. Januar gewinnen.

Ziehung öffentlich vor Notar z Verwaltungsrath und. Zeugen Ausführlicher Plan wird jedem Looſe beigefügt, ebenſo
die Gewinnliſte Jedem ſogleich nach der Ziehung freo. überſandt. Looſe à Thlr. (11 Looſe für 10 Thlr ſind gegen Einſendung
des Bekrages oder Poſtnachnahme zu beziehen von Julius Spanier, Haupt Agent in Hannover.
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10000 Thaler find zur Unterſtützung deutſcher Krieger oder deren Hinterbliebenen von dem
Crlöſe ausgeſetzt.

Se Große Verlooſung
von Pferden, Wagen, Kapitalien und Grundbeſitz.

Der Verwaltungsrath des Schwefelbades Fieſtel bei Pr. Minden bringt hiermit zur öffentlichen Kenniniß, daß
J das reizende Bad Fieſtel mit einem Flächenraum von circa 15 Morgen Gartenländes auf dem Wege dere öffentlichen
S Auslooſung veräußert. werden ſoll. Außer obigem Gewinn als Hauptgewinm kommen noch eine große Anzahl der

S ſchönſten Pferde, Equipagen Silberwaaren Staats-Prämien- Looſe mit Treffern von
m fl. 300,090, 250,005, h 150,000, 50,000, 46,000, 43,000, 40,000, 35,000,
z 30,000 c. 2e zur VerlooſungS.

a Luoſ W e Wege an dieſem intereſſänken Unternehmen iſt Jedermann geſtattet und wurden zu dieſem Zwecke
ooſe à 1 Thaler ausgegeben

Sämmtliche Gewinne müſſen in der am
31. Januar 1867 öffentlich vor Notar und Zeugen

ſtattfindenden einzigen Ziehung gewonnen werden und koſtet
Ein Loos 1 Thlr. Pr. Crt.
Eilf. 10Gef. Aufträge mit Baarſendung oder Ermächtiguagg zur Poſtnachnahme beliebe man baldigſt und nur direct an

unſer Verwaltungsmitglied
Herrn Albert Leutner,, Wieſenküttenplatz Nr. 6 in Frankfürt' a. M.

oder an unſern mit dem Verkaufe betrauten General Agenten
Herrn J. C. Rinne in Hannover zu richten.

Da vorausſichtlich die noch vorräthigen Looſe in kürzeſter Friſt vergriffen ſein werden, ſo wird gebeten, fran-
kirte Beſtellungen frühzeitig genug einreichen zu wollen.

nlage Thl. 1.

Ei
Hauptg

9 la uqo 3qzojq so0 u

Der Verwaltungsrath.
Baron von Heimburg, L. Maarmann,Rittergutsbeſitzer. Obergerichtsanwalt.

Agenten
c eeeeeereere

zum Wiederverkauf e gegen angemeſſene Proviſion geſucht.

Weihnachts Ausſtellung

G RA V TBurgſtraße Nr. 300.

Die vielfältige Auswahl der wirklich überraſchenden Arbeiten im Cartonnage- Fach
wird man ſelten ſo vereinigt finden zu ſo auffallend billigen Preisen.

Ebenſo ſind Leder- Holz-Galanterie-Gegenstände, welche beſonders viel Abſatz
weit und breit ſinden, zu empfehlen.

Außerdem ſind Rolzschnitzereien, Wiener Pariser Bijouterien, Meerschaum-
Spitzen Pfeifen, ff. Parfumerien reichhaltig vertreten, wie auch alle möglichen Artikel
im Kurz Galanteriewaaren-Fach, ſowie Schreib- Zeichnen-Materialien, mit
umſichtiger Fachkenntniß zuſammengeſtellkt, als sehr preiswerth und billigst zu empfehlen.

Butgſtraße 216. C Aer Burgſtraße 218
empfiehlt neue beſonders ſchöne Cache-nez. Sha wls, seidene, Ieinene, RBatäst-, Kattun-Taschentücher,
ſchwarze Taffettücher, shlipse, Ruekeskin-Handschuhe, Vnterhosen, Westen-, Rock- und
HMosenstoſfe bei guter Qualität zu mäßigen Preiſen.

Gardinen, Möbeldamaste, Tischdecken und Teppichzeuge, alle Sorten Vnschlage-,
Kopf-, Malstücher, Doppel-Shawls, Schürzen, Colliers, Cravatten, neue ſolide Kleiderstoffe

Tfertige e G in allen Größen ſowie Donble- und Wuch Mäntel halte ganz ergebenſt empfohlen

Carl Aug. Kröbel.
(Hierzu eine Beilage.)

1
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Wald wird ſelbiger von obigen Artikeln auch nach allen Orten des Jn und

Peilage zum 102. Stück

Anthoſenz,
nach achtjährigem Beſtehen nunmehr als UniverſalCompoſition hergeſtellt,
welche mit voller Berechtigung die Quinteſſenz des Edelſten und Stärkend
ſten aus den feinſten und heilkräftigſten Pflanzenſtoffen genannt zu
werden verdient, kann in Wahrheit nicht allein als das angenehmſte Parfüm
empfohlen werden ſondern hat ſich auch als das vorzüglichſte unter allen
Schmerzſtillungsmitteln, ganz beſonders gegen jede Art von Zahnſchmerzen
und Zahnieiren, glänzend bewährt. Als Siärkungsmittel bei Schwächezuſtänden
des menſchlichen Körpers und aller ſeiner Theile wie bei Ohnmachten Kopf
ſchmerzen Gliederreißen u ſ. w, iſt die Anthoſenz von hervorragendſter Wirk-
ſamkeit, wie die rühmlichen Anerkennungen vieler geehrter Conſumenten zur
Genüge beweiſen. Die Anthoſenz wird in Flaſchen zu 5, 7 l und 30
Sgr., 18, 27, 53 und 105 Kr. rh. verkauft und ihres äußerſt lieblichen
und anhaltend feinen Wohlgeruchs wegen nicht nur in den meiſten Parfü-
meriegeſchäften ſondern in Folge ihrer ſonſtigen mannichfaltig guten Eigenſchaften
auch bereits in zahlreichen Material oder Specereihandlungen geführt.

KräuterMalz Bruſtſaft
des Dr. Heß, nach langjährigen Erfahrungen in unübertrefflichſter Güte nur
von dem Unterzeichneten bereitet, iſt bei Heiſerkeit, Grippe, Huſten Ver
ſchleimung, Auswurf u. ſ. w., ſo wie überhaupt bei Hals und Bruſtleiden aller
Art, das ollervorzüglichſte, bewährteſte und beſte Hausmittel, ſowohl
für Kinder wie auch für Erwachſene jeden Alters, und wird in Flaſchen zu 5
und 10 Sgr., 18 und 35 Kr. rh. verkauft. 3Bei der außerordentlichen Güte und Beliebtheit dieſes Kräuter Malz-
Bruſtſaftes erlaube ich mir, die Herren Wiederverkäufer ganz beſonders auf
denſelben aufmerkſam zu machen.

KräuterMalzKaffee,
nur ächt fabricirt von Dr. Heß in Berlin iſt eine Zuſammenſetzung magen
ſtärkender die Verdauung befördernder Kräuter und gut nährender Beſtändtheile.
Ohne jede Beimiſchung draſtiſcher oder narkotiſcher Stoffe, beruht ſeine beilſame
Wirkung nur auf guter Ernährung und Stärkung der Verdauung, namentlich
bei Magenſchwäche es kann daber den Familien ſowohl wie im Allgemeinen wie
beſonders für Wöchnerinnen, Ammen, Reconvalescenten und Kinder,
auch bei Scropheln 2c., dieſer Kräuter- Malz Kaffee ſtatt des wirklichen oft
ſchädlichen Kaffee 's nach dem Ausſpruche bewährter Aerzte auf das Gewiſſen
hafteſte empfohlen werden. Der Verkaufspreis pro Packet iſt nur 5 Sgr.
18 Kr. Rh. Nachdem nun durch neue Einrichtungen dieſer außerordent-
lich vorzügliche Kräuter Malz- Kaffee in umfangreicher Weiſe ge
liefert werden kann, erlaube ich mir den reſp. Herren Kaufleuten, welche davon
noch nicht am Lager haben denſelben zum Wiederverkauf zu offeriren
und bemerke daß Herr F. A. Wald, Mehrenſtr Nr. 37 a in Berlin,
welchem ich den alleinigen General Vertrieb für meine ſämmt-
lichen Artikel übertragen habe, die Bezugsbedingungen ſtets franco mit-
theilen wird jedoch nur auf portofreie Briefe oder Streifbände, aus denen die
Firma deutlich zu erſehen iſt

Gegen frankirte Einſendung der entſprechenden Geldbeträge an Herrn

Auslandes direct verſenden ohne Verpackungskoſten zu berechnen. Man richte
alle Anfragen Geldſendungen und Beſtellungen nur an Herrn F. A. Wald,
Mohrenſtraße 37 a in Berlin.

Dr. Heß,Berlin.
königl. preuß. approbirter Apotheker 1. Cl. und techniſcher Che
miker Lehrer der Geſundheits und Naturwiſſenſchaften Fabrikant

von techniſch chemiſchen und Geſundheits Artikeln

Oeffentlicher Dank.
Andurch beſcheinige, daß ich mich vielfach von der trefflichen

Wirkung der Stollwerck'ſchen Bruſt Bonbons überzeugt habe.
Während die Heiſerkeit baldigſt beſeitigt wird, iſt die auffallend
raſche Wirkung bei catarrhaliſcher Luftröhren Entzündung, bei Rauh-
heit im Halſe, ſo wie bei dem Reize des Kehlkopfs nicht genug an-
zuerkennen. Da mir und vielen Collegen dieſe Bonbons häufig
ſchnelle Linderung in obigen Fällen verſchafften, ſollte es mich freuen,
wenn dieſe Zeilen dazu beitragen würden, den an Hals und Bruſt
beſchwerden Leidenden in dieſem ſchätzbaren Fabrikate eine baldige
Beſeitigung des beläſtigenden Zuſtandes zuzuführen.
Carl Formes, Königl. Kaiſerl. Hof- Opern und Kammerſänger.

Oben genannte Stollwerck ſchen Bruſt Bonbons ſind in verſiegel-
ten Packeten mit Gebrauchs Anweiſung à 4 Sgr. ſtets vorräthig
in Merſeburg bei Herm. Fischer und in Weißenfels
bei C. V. Zimmermann.Wer ſich von Flechten und Hautausſchlägen

vefreien will. der ſchaffe ſich folgendes vortreffliche Schriftchen
an Keine Flechten und Hautkrankheiten mehr! Mit Angabe
der Heilmittel von Dr. Alex. Marot. Preis 7 Sgr.

Dieſes Werkchen iſt direct von S. Modes
Buchhandlung, Poſtſtr. 28 in Berlin, ſowie durch jede
andere Buchhandlung zu beziehen.

es Merſebueger Rreisblatts 1866.

L Glück zum neuen Jahre
C Mit hoher Genehmigung

der Königl. Preuß. Regierung
findet am 9. Januar 1867 die nächſte Ziehung der großenFrankfurter Prämien und Gewinnver boſußg ſtatt.
Das Geſammtcapital beträgt 1. Million 647,600 Gulden

Silber und der größte Gewinn iſt mit Prämie
114,000 ThalerUnter den Präm ienn befinden ſich Gewinne deren S

treffer unbedingt ſein muß: 414,00 30,000 65,000,
62, 000 60, 500, 60,000, oder 59,000 Thlr.

Unter den 12,500 befinden ſich Hauptgewinne, von 57,000,
14,000, 2 mal 41,400, 2 mal 500, 6,800, 3 mal

5,700, 2 mal 3400 Thlr. u. ſ. w.
Das ganze Capital von 1,647,600 Gulden muß bis zum

2. Mai 1867 ausgeſpielt. die vorſtehenden Gewinne müſſen
den Theilnehmern' hugefällern und ſämmtliche Nummern
aus dem Glücksgrade gehoben ſein, wobei Theilnehmern noch
134000 Freilooſe ertheilt werden.

Jedem Theilnehmer wird die amtliche mit Regierungs
ſtempel verſehene Liſte gratis zugeſchickt, in welcher ſeine Nro.
erſchienen

Es koſtet 1 ganzes Original Loos Rthlr. 8
1 halbes

1 vierte o e 21 achtel 1Beſtellungen unter Beifügung des Betrages oder gegen S
S Poſtnachnahme werden prompt ausgeführt und ein Exemplar

des Planes gratis beigefügt durch

B. Melfrich.

r

lichen Beobachtung
Als Anhang zu den kürzlich bekannt gewordenen Belodigungs Urtheilen Seitens

25 Königlicher Lazarethe über die heilſame Wirkung der Johann Hoffſchen
Malzfabrikate auf Kranke Kraftloſe und Reconvalescenten.

Der Königliche Sanitätsrath Herr Vr. Tſcherner zu Hirſchberg, ein
ſehr erfahrener und in ſeinem ſchweren Berufe unermüdlicher Arzt, der wie vielfach
bekannt geworden ſich für ſeine Patienten ſowohl beim Civil, als beim Milttair
faſt aufgeopfert hat (nicht ohne die Genugthuung durch ſeine Geſchicklichkeit vielen
Kranken zur Geneſung geholfen zu haben), war vielmals in der Lage ſeinen
Patienten die ſehr heilſam anerkannten Hoff'ſchen Malzfabrikate zu verordnen,
Ueber die gewonnenen Reſultate giebt folgendes Schreiben Aufſchluß r

An den Königlichen Commiſſionsrath und Hoflieferanten mehrerer Höfe, Herrn

Johann Hoff in Berlin Neue Wilhelmeſtraße 1. d
Hirſchberg, den 14. November 1866.

Seit einer Reihe von Jahren habe ich mich hinreichend von der außerordent
lichen Wirkſamkeit Jhres Malzextract Geſundheitsbiers in der Reconvalescenz der
verſchiedenſten Krankheiten genau überzeugt, und bin dadurch ein eifriger Bekenner
nicht allein dieſes Präparates ſondern auch aller von Jhnen erfundenen neuen
Ernährungs- Präparate (Malz Geſundheits Chocolade Bruſtmalzzucker und Bon
bons) geworden.

Alijäbrlich im Herbſt und Frühjahr leide ich ſelbſt an einem Monate lananhaltenden Katarrh, bei dem ich jedoch ſeit 36 Jahren meine Praxis Tag un

Nacht fortſetze. Seit einigen Wochen bin ich jedoch angegriffener als in anderen
Jahren weil ich in dem Königlichen Kriegs Lazareth hierſelbſt drei Monate als
ordinirender Arzt gewirkt habe. Aus dieſem Grunde erſuche ich Sie um Zuſendung
von (u. ſ. w.) nebſt Liquidation.“ Dre Tſcherner Sanitätsrath

Wir ſetzen dieſem Schreiben noch das des k. k. Gubernialraths und Proto
medikus Herrn Dr. Sporer in Abbazia an die Seite:

Dieſer Arzt hat, ſeiner eigenen Angabe gemäß ſeine Tochter durch den ihr
vorgeſchriebenen Genuß des Hoff ſchen Malzextraktes von dem mit Beſorgniß erwar
teten Hinſcheiden gerettet. Er machte ferner bei ſeinen Patienten einen ſehr um
fangreichen Gebrauch von den Hoff ſchen Heilnabrungsmitteln und wendete, von
einem lang andauernden Huſten beftig geplagt, an ſich ſelbſt noch die Hoffſche Malz
Geſundheits Chololade und die Hoff'ſchen Bruſt Malzbonbons an. „Wie

ſo ſchreibt er „mein Katarrh ſich auch zeigte, ſo wich er doch nach dem Ge
nuß dieſer Fabrikate.““ Ich empfand eine Erleichterung, wie noch nie, und meine
Lunge war neu gekräftigt

Von den weltberühmten vatentirten und von Kaiſern und Königen anerkannten
Johann Hoff ſchen Malzfabrikaten: Malzerxtract- Geſundheitsbier, Malz-Geſundheits-Chocolade, Malz- Geſundheits-C doebladetpulrer Biſt
maiz Zucker, Bruſtmalz Bonbons c. halte ich ſtets Lager.

A. WieſeBei dem herannahenden Weihnachtsſeſte erlaube ich mir darauf Micchan

zu machen daß vorſtebende Fabrikate ſich zu Weihnachtsgeſchenken ganz vorzüglich
eignen und zwar ſowohl für Geſunde als für Kranke De O.D

r

Neujahrs-ratulaltions-Pfeiſen
billigſt zu haben in Dußenden bei c tngre A. Dölpfch, Drechsler, Schmalegaſſe

C Zum Mitleſen der Magdeburger Zeitung werden noch jwe
Theilnehmer geſucht. Näheres in der Exped. d. Bl.



W e 9Thüringiſche Eiſenbahn.
Die nach unſerer Bekanntmachung. vom. 6. d. M. für die bevor

ſtehenden Weihnachtstage vom Sonnabend den 22. d. M. an aus-
zugebenden Sonntags Tages Billets Il und III. Wagenklaſſe ſollen
nicht bis zum 26., ſondern bis zum Donnerſtag den 27. d. M.
zur einmaligen ununterhrachenen Hin und Rückfahrt Gültigkeit haben.

Erfurt, den 20, Dexember 1866.
Die Ziſarign

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
Amerfkaniſches Fleckwaſſer.

Eine neue, helle, faſt geruchloſe Flüſſigkeit zur ſo
fortigen leichten Entfernung aller Flecken aus Seide, Wolle, Tuch
und anderen Stoffen, ſowie zur Reinigung von Lederhandſchuhen.

Dieſes für alle Haushaltungen unentbehrliche Mittel empfiehlt

in Flacon à 2 Sgr. Guſtav Lots.
7 Frischen SeedorschKieler Sprotten, Holländiſche Bücklinge, Sardinen Neunaugen,
Bratheringe, Rügenwalder Gänſebrüſte, Meſſinger Apfelſinen em
pfiehlt in friſcher Waare Ww. Reuſcher.

Mrische Sendung
ruſſiſchen großkörnigen Caviax,
Gänſepökelfleiſch und Gänſeſchmalz,
Holländiſchen Kümmelkäſe,
Kranzfeigen

empfiehlt Gottfried Hädrich
an der Stadtkirche.

I. 00 C
der beliebten König Wilhelm Lotterie zur Unterſtützung verwun-ter Krieger und deren Familien mit 7000 Geldgewinnen von

000 bis herab zu 5 Thlr.,b hen Looſe à 2 Thlr., halbe à 1 Thlr.,
ſind zu baben in Keuſchberg bei dem Agent Karl Prüfer.
h wirkſamſtes Mittel gegen alle Arten Haut-jeerſeife unreinigkeiten empfiehlt à Stück 5 Sgr.

Guſtav Lots.
Es hat ſich hier ein Verein gebildet weicher in dem Geſchäfts

locale des Herrn Otto Blankenburg (Burgſtraße)
1) eine Volksbibliothek Verleihen und
25 ein Lager guter Volksſchriften zum Verkaufe

für den Selbſtkoſtenpreis
gegründet.

Es wird hierdurch zur Benutzung eingeladen.
Das Leihen der Bücher findet ſtatt gegen eine Entſchädigung

von wöchentlich 4 Pfennigen, monatlich 1 Sgr. 3 Pf. oder viertel
jährlich 3 Sgr. 9 Pf. Von dem Erlös werden nur baare Auslagen
beſtritten, der Ueberreſt wird zum Ankauf neuer Bücher verwendet.

Der Verkauf aus dem Lager guter Schriften findet zum Selbſt
koſtenpreiſe ſtatt.

Der Verein ſucht hiernach keinen Vortheil, ſondern nur dem
Bedürfniſſe des leſenden Publikums nach wirklich guten Schriften,
wenn auch augenblicklich noch mit nicht bedeutenden Mitteln, entgegen

u kommen.
Eine Auswahl guter Volks und Jugendſchriften, zu Weih-

nachtsgeſchenken ſehr geeignet, iſt zum Verkauf vorräthig.

Thüringer Hof.Sonntag, den 23. d. M., Abends 7 Uhr Concert. Phan-
taſie das Penſionat v. Souppé.4 Ludw. Buchheiſter.

Alle diejenigen welche Forderungen an mich haben belieben
die betreffenden Rechnungen Herrn Bäge in Merſeburg zu

bergeben.ül Ebenſo erſuche ich meine Schuldner den Betrag der Rechnungen

an Herrn Bäge zu zahlen,a den 19. December 1866.

Brüg Dr. med.
Ein junges gebildetes Mädchen aus achtbarer Familie, welche
ſchon mehrere Jahre als Verkäuferin in einem ſehr frequenten
Materialgeſchäft fungirte, ſucht zu Neujahr oder auch ſpäter in
einem Porcellan- oder Wollwaarengeſchäft als ſolche eine Stellung.
Gef. Offerten werden durch die Exged, d. Bl. erbeten

Jum Vertrieb guter Zwickauer Steinkohle wird ein ſolider
Agent geſucht. Offerten R. S. W 2 poste r in Leipiig.

T um Februagt oder guch früher wird eme Kammerjußpgfereſucht, die gut Schneidern und ne kann die Schotdideg
Kiggt Wäſche gründlich verſteht und friſiren kann gut Em
pfohlene mögen ſich melden an der Reitbahn 234.

Der Weiknachtsfeiertage wegen
wird die Nr. 103. des Kreisblatts

statt Dienstag schon Montag den 24. December
erscheinen und es wird gebeten, die für dieses
Stück bestimmten Annoncen bis spätestens
Sonntag Nachmittag 4 Uhr bei Ilerrn Lots
oder in der Expedition des Kreisblatts abzu-

eben.
Enmen Lehrling ſucht unter annehmbaren Bedingungen

der Kürſchnermeiſter J. G. Knauth.
Dank der Gemeinde Daspig!

Wir können nicht unterlaſſen unſern innigſten Dank auszuſprechen
für die Ehre, die uns am 10. d M. angethan wurde, dem Herrn
Paſtor Schlegel für die ſinnreiche Rede, die er an uns in der Kirche
richtete, dem Herrn Cantor Müller für den ſchönen Geſang, den
er uns mit der Schuljugend darbrachte, den Herren, welche das
Feſt geſtiftet, geleitet und überhaupt dazu beigetragen haben, den
d die uns ſo ſchön mit Lorbeerkränzen ſchmückten, der

ugend, die ſo bemüht war, Kränze und Guirlanden zu dieſem
Tage zu winden, dem Herrn Ernſt Donner, welcher die Kirche und
den Feſtſaal ſo ſchön mit Fahnen, Kränzen und Guirlanden und
dergleichen paſſenden Gegenſtänden geſchmückt hatte und den Feſtzug
mit lautem Kanonendonner begleitete; dieſer Tag wird gewiß einem
Jeden unvergeßlich bleiben.

Die ſieben dankbaren Krieger zu Daspig.
Am 4. Advent (23 December) predigen:

Vormittags: Nachmittags:
Herr Adj. Puſch, Herr Diac. Leuſchner.

tadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
re hh Herr Paſtor Dreiſing.ltenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
tadtkirche: Früh 8 Uhr Beichte und Abendmahl. Hr. Paſtor Heineken.

Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abendmahl,
Anmeldung.

omkirche

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Eingeſandt.
Noch einmal: der Abgeordnete Herr Dr. Eberty.

Jn Nr. 99 d. Bl. hat es der Abgeordnete des Meerſeburger
Kreiſes Herr Dr. Eberty, unternommen ſich zu rechtfertigen gegen
den Vorwurf der Unkenntniß hieſiger Verhältniſſe und Zuſtände,
welcher ihm in einem Art. der nordd. allgem. Zeitung in Nr.
97 d. Bl. abgedruckt gemacht worden iſt. Es iſt etwas ſtark,
wenn der Herr Pr. Eberty den Urwählern des Merſeburger Kreiſes
zumuthet, ſich bei ſeiner verſuchten Rechtfertigung zu beruhigen, in
dem er ſeinem Antrage vom 24. November e. einen ganz fremden
Sinn unterſchiebt einen Sinn, den dieſer Antrag nicht gehabt
haben fann, wie die Verhandlung im Abgeordnetenhauſe auf das
Bündigſte beweiſt. Herr Dr. Eberty iſt immer noch nicht im Klaren
darüber, daß das „Stift Merſeburg“ und das „Merfeburger
Domcapitel!“ zwei ganz verſchiedene Dinge ſind. Das Letztere
hat keine Schulden, braucht alſo auch keine Staatshülfe zur Tilgung
derſelben. Das frühere Stift Merfeburg aber, d. h. alle zu den früheren
Aemtern Merſeburg, Schkeuditz, Lützen und Lauchſtädt gehörigen
Städte und Dörfer, haben Schuiden. Dieſe ſtammen aus dem Jahre
1811, und zur Tilgung derſelben gewährt der Staat auf Grund
einer Cabinetsordre des Königs Fr. Wilh. III. vom 30. Juni 1833
jährlich 6700 Thlr. bis zum Jahre 1874. Von dieſer Summe
werden 2200 Thlr. zur Tilgung der Naumburger Stiftsſchulden
verwendet und 4500 Thlr. für das Stift Merſeburg. Bei der Ver
handlung über den Etat des Finanzmin'ſteriums hat Herr Dr.
Eberty am 24. November d. J. mit klaren Worten den Antrag
geſtellt, die 6700 Thlr. zu ſtreichen, da jene Stifter reich
genug wären, ihre Schulden ohne Staatshülfe zu tilgen. Wäre
der Antrag Eberty's nicht abgeworfen, ſondern genehmigt ſo würden
ſämmtliche ſchon oben bezeichneten Städte und Dörfer, ſoweit dieſelben
preußiſch geworden ſind, vom 1. Januar 1867 an jene 4500 Thlr.
aufzubringen haben, und Herr Eberty wäre durch ſeine Verwechſe
lung des Stiftes Merſeburg mit dem Domcapitel daſelbſt die Urſache,
daß die genannten Städte und Dörfer bis zum Jahre 1874 acht
mal 4500 36,000 Thlr. zu zahlen hätten. Welchen Sinn es
nun haben ſoll wenn Herr Eberty in ſeiner Rechtfertigung uns
ſagt, daß jener Antrag vom 24. November bei der Schlußberathung
zurückgezogen werden ſoll iſt völlig unerfindlich. Den Antrag
zurückzuziehen, dazu hätte er Gelegenheit gehabt, als Graf Schwerin
auf die unanfechtbare Rechtsbeſtändigkeit der Zahlung jener 6700 Thlr.
hinwies. Aber nachdem der Antrag von der Majorität des Abge
ordnetenhauſes abgeworfen iſt, können wir ſchwer begreifen wie
der Herr Dr. Eberty ihn bei der Schlußberathung noch zurückziehen will

Ein Wabhlmann.
Redaction, Du und Verlag von L. Zur
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